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Die Qualität unserer Ziele  
bestimmt die Qualität unserer Zukunft 
 
 
 
Liebe Walkringerinnen, liebe Walkringer 
 
Wenn Sie dieses Walkringen-Info in den Händen halten, geht das 
Jahr bereits dem Ende zu. Somit endet auch eine Legislatur. Ich 
durfte und darf auf ein motiviertes Team zählen. 
An dieser Stelle danke ich meinen Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat und in der Verwaltung für ihr grosses Engagement! 
Denen, die den Gemeinderat verlassen, wünsche ich, verbunden mit dem besten Dank, alles 
Gute für die Zukunft!  
 
Wie Ihr unserem Budget entnehmen könnt, haben wir finanziell den „turn around“ geschafft, 
dem Ihr mit einem kräftigen ja, zustimmen könnt! 
 
Im Friedberg ist das letzte Grundstück für den Verkauf reserviert.  
 
Wir haben verschiedene Projekte am Laufen, die in nächster Zukunft, zum Teil noch Eure 
Zustimmung benötigen. 
 
Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung dem Antrag der Liegenschaftskommission  
zugestimmt, Gemeindeliegenschaften zu verkaufen. Mit dem Erlös, Schulden abzubauen  
und bei den verbleibenden Liegenschaften zu investieren. 
 
In unserem Verwaltungsgebäude sind verschiedene Räume immer noch zu vermieten. 
Erschwernisse sind, dass es keinen Aussenraum gibt, keinen Sitzplatz, keinen Balkon.  
Die Gemeinde hat mit der kantonalen Denkmalpflege seit 2004 einen Vertrag,   
der den Schutz des Gebäudes bekräftigt.  
Im Rahmen einer Studie werden die Möglichkeiten erhoben, um die vertraglichen  
Verpflichtungen erfüllen und die Nutzung ermöglichen zu können. Diese Studie ist  
später auch zwingender Bestandteil eines Baugesuches, das beim Amt für 
Gemeinde und Raumordnung eingereicht werden muss. Diese Liegenschaft ist ein  
K-Objekt und es darf kein Loch, ohne Zustimmung der Kantonalen Denkmalpflege,  
gebohrt werden. Aber sie haben signalisiert, dass es bei gemeinsamen Anstrengungen 
Lösungen gibt! 
  
Verschiedene Liegenschaften im Dorf Walkringen, haben alte Heizsysteme. 
Aus diesem Grund prüfen wir, für das Walkringen Dorf, einen Wärmeverbund zu realisieren. 
Auch die Gemeinde hat grosse Objekte, wo die Heizungssanierung ansteht und immer 
wieder auf dem Finanzplan erscheint. Kürzlich hielten wir mit den interessierten Anrainern 
eine Informationsveranstaltung ab. Die Idee einen Wärmeverbund mit lokaler Energie zu 
nutzen ist uns auch im Interesse der Umwelt ein grosses Bedürfnis.  
 
In diesem Jahr hat der Gemeinderat unterstützt durch unseren Gemeindeschreiber, 
Herrn Markus Moser und mit einer Begleitgruppe von Fachleuten, das Entwicklungsgebiet  
Dorf auf Vordermann gebracht, mit dem Resultat, dass der Investor weiter mit im Boot ist!!! 
Sobald der Investor die überarbeiteten Pläne studieren kann, wird er sich entscheiden, 
ob er sich am ganzen oder einem Teilbereich beteiligen wird.  
 
Auch das Gebiet Schafrain stösst langsam wieder in das Interesse von Investoren zurück. 
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Wie Sie diesen Zeilen entnehmen, geht ein intensives Jahr zu Ende. Es gäbe noch einige 
weitere Projekte aufzulisten. Weitere Informationen entnehmen Sie den verschiedenen 
Beiträgen in diesem Infoheft. 
 
Es ist unser Ziel, Sie immer bestmöglich zu informieren, aus diesem Grunde, lade ich Sie 
herzlich zu unserer Gemeindeversammlung vom 28. November ein. 
 
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, herzlichen Dank für das Vertrauen, welches Sie dem 
Gemeinderat und der Verwaltung entgegenbringen, Walkringen gut weiterzubringen. 
 
 
Peter Stucki 
Gemeindepräsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sprechstunde 

Ich bin für Sie per Mail unter ps.stucki@bluewin.ch oder unter der Tel.-Nr.  
079 301 55 77 erreichbar, wo wir einen Termin an einem Ort nach Ihrem Wunsch 
vereinbaren können. Oder melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung, Tel.-Nr. 031 
701 00 22, wo Ihnen gerne weiter geholfen wird.  
 

Peter Stucki 
Gemeindepräsident 

 
  

  

 EINWOHNERGEMEINDE WALKRINGEN 
 
 

 

BOTSCHAFT  
 

zur Gemeindeversammlung vom Montag, 28. November 2016, 20.00 Uhr, im Schulhaus 
Walkringen, Turnhalle 
 
 
Traktanden: 
1. Budget 2017 - Beratung und Genehmigung 
2. Verschiedenes / Orientierung 
 
Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Walkringen, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt und seit drei 
Monaten Wohnsitz in der Gemeinde Walkringen haben, sind dazu herzlich eingeladen. 
Selbstverständlich können auch andere Personen als Gäste ohne Stimmrecht an der 
Versammlung teilnehmen. 
Die Akten zu Traktandum 1 liegt 10 Tage vor der Versammlung bei der Gemeindeverwaltung 
Walkringen öffentlich auf und können während den Schalteröffnungszeiten eingesehen 
werden. 
Aufgrund des Sparauftrages des Stimmvolkes wird die Botschaft nicht an die Haushaltungen 
verschickt. Es erfolgt eine entsprechende Publikation auf der Homepage der Gemeinde 
Walkringen (www.walkringen.ch) und/oder die Botschaft kann bei der Gemeindeverwaltung 
Walkringen kostenlos bezogen werden. 
 
 
1. Budget 2017 

Referenten: Rolf Wittwer 
 
Ausgangslage / Sachverhalt 
Die finanzielle Situation der Gemeinde Walkringen hat sich mittlerweile stabilisiert. Das Budget 
2015 rechnete mit einem Ertragsüberschuss von CHF 62‘710.00 und konnte mit einer 
Besserstellung von CHF 581‘115.24 abgeschlossen werden. Somit nahm das Eigenkapital um 
CHF 643‘825.24 zu und weist per 01.01.2016 einen Bestand von CHF 1‘119‘769.64 auf. 
 
Das vorliegende Budget rechnet bei Ausgaben von CHF 6‘852‘842.00 und Einnahmen von 
CHF 6‘786‘797.00 mit einem Aufwandsüberschuss von CHF 66‘045.00. 
 
Investitionsrechnung: 
Das Verwaltungsvermögen per 01.01.2016 wurde dem Konto „Bestehendes VV HRM1 
Allgemeiner Haushalt“ zugewiesen und wird nach HRM2 über 12 Jahre abgeschrieben. Für 
neuen Investitionen ab 01.01.2016 werden Abschreibungen neu nach Nutzungsdauer, welche 
vom Kanton festgelegt sind, vorgenommen. Der Bestand des alten Verwaltungsvermögen 
beträgt CHF 4‘649‘562.79, dies ergibt harmonisierte Abschreibungen von CHF 387‘463.55. 
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Die Nettoinvestitionen für 2017 betragen im Allgemeinen Haushalt CHF 361‘000.00 und bei 
den Spezialfinanzierungen sind CHF 490‘000 vorgesehen.  
Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 20‘000.00 der 
Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis.  
 
Im Übrigen verweisen wir auf den Finanzplan 2017 - 2021, welcher vom Gemeinderat am 
26. Oktober 2016 verabschiedet wurde und bei der Gemeindeverwaltung Walkringen bezogen 
werden kann. 
 
Finanzen 
Die grössten Veränderungen gegenüber dem Budget 2016, welcher mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 190‘620.00 rechnete, werden nachstehend kurz erläutert.  
 
Nächstes Jahr sind Weiterbildungen des Gemeindepersonals geplant, was zu einer 
Mehrbelastung von CHF 12‘000.00 gegenüber dem Vorjahresbudget führt. 
 
Im Bereich Unterhalt Liegenschaften, Gebäude der Schulliegenschaften wurde die Reparatur 
des Turnhallendaches sowie die Instandstellung der Nasszellen budgetiert.  
 
Gemäss Berechnung mittels Finanzplanungshilfe des Kantons wird sich die Zahlung in den 
Lastenausgleich Ergänzungsleistung gegenüber dem Vorjahresbudget um CHF 7‘500 
mindern. 
 
Wie auch im Vorjahr wurden die Rückstellungen für den Werterhalt im Bereich 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung mit dem gesetzlichen Minimum von 60% 
berechnet. Dadurch kann im Bereich Wasser ein Ertragsüberschuss von CHF 28‘250.00 und 
beim Abwasser jedoch ein Aufwandsüberschuss von 20‘350.00 budgetiert werden. 
 
Bei der Einkommenssteuer kann trotz Senkung des Steuerfusses mit Einnahmen von rund 
CHF 2‘917‘000.00 gerechnet werden. Die Gewinnsteuer wurde mit CHF 120‘000.00 
budgetiert, was den Einnahmen im 2015 entspricht. 
 
Beim Finanz- und Lastenausgleich in der Funktion 9300 kann mit einem Mehrertrag von CHF 
39‘000.00 gerechnet werden. 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten: 

• Genehmigung des überarbeiteten Budget  2017 
• Erhebung folgender Gemeindesteuern im Jahr 2017: 

a) Gemeindesteueranlage 1,97 Einheiten  (2016 2.14 Einheiten) 
b) Liegenschaftssteuern 1,3 ‰ des amtlichen Wertes  (wie bisher) 

• vom Investitionsprogramm 2017 ist Kenntnis zu nehmen 
 
 
(Sowohl das Budget 2017 als auch der Finanzplan 2017 – 2021 können bei der 
Gemeindeverwaltung Walkringen kostenlos bezogen werden.) 
 
2. Verschiedenes / Orientierung 
 
 
 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offeriert der Gemeinderat ein kleines Apero!  
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Gemeinde-Urnenwahlen vom 27. November 2016 
 
Der Gemeindeverwaltung Walkringen sind innerhalb der vorgeschriebenen Frist folgende 
gültige Wahlvorschläge eingereicht worden: 
 
 
 

I. Majorzwahlen 
 
1. Gemeindepräsident/in, zugleich Präsident/in des Gemeinderates 

 
Schweizerische Volkspartei SVP  Sektion Walkringen: 

• Stucki Peter, 1946, eidg. dipl. Elektroinstallateur, Wikartswil 608, 3512 Walkringen 
(parteilos) 

 
Da nur ein Vorschlag eingereicht wurde, hat der Gemeinderat den Vorgeschlagenen gestützt 
auf Artikel 55 des Abstimmungs- und Wahlreglements an seiner Sitzung vom 18. Oktober 
2016 für die Amtsdauer vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020 in stiller Wahl als 
gewählt erklärt. 
Es findet kein öffentlicher Wahlgang statt. 
 
 
2. Vizegemeindepräsident/in, zugleich Vizepräsident/in des Gemeinderates 

 
Schweizerische Volkspartei SVP  Sektion Walkringen: 

• Aeschlimann Hans-Peter, 1954, Geschäftsführer, Friedbergstrasse 13, 3512 Walkringen 
Freie Wähler Walkringen: 

• Wittwer Rolf, 1962, eidg. dipl. Bankfachmann, Friedbergstrasse 10, 3512 Walkringen 
 
 
 

II. Proporzwahlen 
  
1. 5 Mitglieder des Gemeinderates: 

 
Schweizerische Volkspartei SVP  Sektion Walkringen (Liste 1): 

• Aeschlimann Hans-Peter, 1954 Geschäftsführer, Friedbergstrasse 13, 3512 Walkringen 
• Aeschlimann Hans-Peter, 1954 Geschäftsführer, Friedbergstrasse 13, 3512 Walkringen 
• Fankhauser Christoph, 1989, Milchtechnologe, Grindlachen 338, 3513 Bigenthal 
• Fankhauser Christoph, 1989, Milchtechnologe, Grindlachen 338, 3513 Bigenthal 
• Wüthrich Martin, 1969, Meisterlandwirt, Golpisberg 524, 3512 Walkringen 

Freie Wähler Walkringen (Liste 2): 

• Wittwer Rolf, 1962, eidg. dipl. Bankfachmann, Friedbergstrasse 10, 3512 Walkringen 
• Hofer Harald, 1968, Führungsfachmann, Hoferrain 437, 3512 Walkringen 
• Röthlisberger Ursula, 1961, Heilpädagogin /Hauswirtschaftslehrerin, Wikartswil 628, 3512 

Walkringen 
• Zogg Lisbeth, 1956, Pfarrerin / Erwachsenenbildnerin, Wikartswil 635, 3512 Walkringen 

Sozialdemokratische Partei Sektion Walkringen (Liste 3): 

• Lehmann Ursula, 1964, Kleinkindererzieherin, Gumpi 428, 3512 Walkringen  
• Lehmann Ursula, 1964, Kleinkindererzieherin, Gumpi 428, 3512 Walkringen 
• Schneider Andreas, 1965, Landwirt, Enetbiglen 77, 3512 Walkringen 
• Schneider Andreas, 1965, Landwirt, Enetbiglen 77, 3512 Walkringen 
 
 
2. 3 Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission GPK 

 
Schweizerische Volkspartei SVP  Sektion Walkringen (Liste 1): 

• Wegmüller Hansjürg, 1977, Landwirt, Wydimatt 137, 3513 Bigenthal 
• Wegmüller Hansjürg, 1977, Landwirt, Wydimatt 137, 3513 Bigenthal 
• Pulfer Beatrice, 1952, Verkäuferin, Friedbergstrasse 13, 3512 Walkringen 
 

Freie Wähler Walkringen (Liste 2): 

• Stalder Hans-Peter, 1954, eidg. dipl. Schreinermeister, Zihlstrasse 3, 3512 Walkringen 
• Frey Walter, 1947, eidg. dipl. Buchhalter, Stadelweg 15, 3513 Bigenthal 
• Wegmüller Patric, 1975, Kundenbetreuer, Vielmattstrasse 7, 3512 Walkringen 
 
 
 
Wahlgang  
Die Wahl gemäss Ziffer l. erfolgt nach dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz) für die 
Amtsdauer vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020. 
 
Die Wahlen gemäss Ziffer ll. erfolgen nach dem Verhältniswahlverfahren (Proporz) für die 
Amtsdauer vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020. 
 
Es kann nur für die gültig vorgeschlagenen, hiervor namentlich aufgeführten Kandidatinnen 
und Kandidaten gestimmt werden. 
 
Zur Teilnahme an den Wahlen sind alle seit drei Monaten in der Gemeinde Walkringen 
wohnhaften Personen, welche in kantonalen Angelegenheiten stimmberechtigt sind, 
berechtigt. 
 
Wahlmaterial 
Die Stimmkarten (blau) und die Wahlzettel werden spätestens 10 Tage vor der Abstimmung 
per Post zugestellt sein. Wer die Unterlagen nicht erhalten hat, kann diese bis Freitag, 25. 
November 2016, 12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Walkringen anfordern bzw. 
abholen. Verloren gegangene Stimmkarten werden bis zum gleichen Termin ersetzt (Die 
Ersatz-Stimmkarte kann nur gegen Vorweisen eines amtlichen Ausweises erfolgen). Nach 
dieser Frist dürfen keine Stimmkarten oder Doppel von solchen mehr ausgestellt werden.  
 
Urnenöffnungszeiten und Wahllokale 
Die Öffnungszeiten der Urnen und die Bezeichnung der Wahllokale sind auf der Stimmkarte 
aufgedruckt. 
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Stimmabgabe 
Es gelten die kantonalen Wahlvorschriften, ergänzt durch das Abstimmungs- und 
Wahlreglement der Gemeinde Walkringen vom 4. Juni 2012. 
 
Briefliche Stimmabgabe 
Es gelten die kantonalen Vorschriften. Die briefliche Stimmabgabe ist zeitlich so 
vorzunehmen, dass das Couvert bis spätestens am Freitag vor der Wahl beim 
Stimmregisterbüro eintrifft. 
 
Ermittlung der Ergebnisse 
Der Wahlausschuss ermittelt die Resultate mittels EDV in den Räumen des 
Gemeindehauses. 
 
Beschwerden 
Beschwerden in Wahlsachen sind innert 10 Tagen nach dem Wahldatum schriftlich und 
begründet dem Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 
Ostermundigen einzureichen. 
 
 
 Gemeinderat 

  
  

Gemeindeverwaltung – Öffnungszeiten über die Feiertage 
 

Die Gemeindeverwaltung Walkringen bleibt während den Feiertagen wie folgt geschlossen: 

 

Montag, 26. Dezember 2016, bis und mit Montag, 2. Januar 2017 

Ab Dienstag, 3. Januar 2017 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gemeindeverwaltung 

 

 

 

Papiersammlung 2017 

Die Papiersammlungen finden im kommenden Jahr wie folgt statt: 

 

• Mittwoch, 8. März 2017 
• Mittwoch, 5. Juli 2017 
• Mittwoch, 18. Oktober 2017 

 

 

 

 

 

 

 Gemeindeverwaltung 
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Personelle Änderungen im Kommunalbetrieb  
 
Unser bisheriger Lehrling, Christof Kohler hat im Juli 2016 seine Ausbildung als Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ erfolgreich abgeschlossen. Herzliche Gratulation. Bis zu seinem 
Eintritt in den Militärdienst im November 2016 wird uns Christof Kohler noch weiterhin 
unterstützen. Wir bedanken uns herzlich für seinen Einsatz zu Gunsten der Gemeinde 
Walkringen und wünschen ihm für seine berufliche wie auch private Zukunft alles Gute und 
viel Erfolg.  
 
Seit August 2016 hat im Werkhof ein neuer Lehrling seine Ausbildung gestartet:  
 
Rolf Jegerlehner - Lehrling Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
 
Mein Name ist Rolf Jegerlehner und ich wohne in Oberdiessbach. Ich absolvierte meine 
erste Lehre als Bäcker-Konditor in Wichtrach. Nach dem Militärdienst arbeitete ich in 
Grindelwald und in Oberdiessbach.  
 
Als diesen Winter bei mir eine „Bäcker-Allergie“ diagnostiziert wurde musste ich mich 
beruflich neu orientieren. Im Internet sah ich, dass die Stelle als Fachmann/Betriebsunterhalt 
in Walkringen für diesen Sommer noch frei war. Da mich das Arbeiten in der Natur schon 
lange interessierte, bewarb ich mich für die Stelle. Erfreut und motiviert habe ich die positive 
Zusage entgegengenommen. 
 
Meine Hobbys sind Hornussen bei der HG Oberdiessbach und die Matchbesuche der SCL 
Tigers. 
 
Ich freue mich die Lehre in der Gemeinde Walkringen zu absolvieren und werde mein Bestes 
geben um diese erfolgreich abzuschliessen.  
 
 
 Gemeindeverwaltung 
 
 

Neue Mieter im Gemeindehaus / Favrestock 

Per 1. November 2017 wird im zweiten Stock des Gemeindehauses die Firma Küng 
Buchhaltung GmbH mit Ihren Diensten in der Buchhaltung, Steuererklärungen und 
Revisionen zur Verfügung stehen.  
 
Die Firma Küng Treuhand, wie sie bisher genannt wurde, besteht seit 20 Jahren und 
wechselt ihren Standort von Biglen nach Walkringen.  
Unter der Leitung von Paul Küng, seinem Stellvertreter Nicolas Frautschi, dessen Ehegattin 
Denise Frautschi als Sachbearbeiterin und seit dem 1. August 2016 die Lehrtochter Michelle 
Lengacher wird das kleine „Familienunternehmen“erfolgreich geführt. 
 
Küng Buchhaltung GmbH freut sich, die Einwohnerinnen und Einwohner von Walkringen und 
Umgebung kennen zu lernen und steht natürlich gerne zur Verfügung wenn Unterstützung in 
den erwähnten Bereichen benötigt wird.  
 Gemeindeverwaltung 
 
  

Gemeindeverwaltung 

Leider konnte die beabsichtigte Festanstellung eines „Temporärmitarbeiters“ nicht vollzogen 
werden. Da die Rekrutierung von geeigneten Fachleuten für Gemeinden im Moment nicht 
ganz einfach ist, sind mit internen Massnahmen die vielfältigen Aufgaben in der 
Gemeindeverwaltung Walkringen sicherzustellen. Dies kann einerseits mit einer Aufstockung 
von Anstellungsprozenten und andererseits mit der Verlängerung bzw. Abänderung eines 
befristeten Anstellungsverhältnisses erreicht werden. Weiter werden die Zuständigkeiten und 
die Abläufe teilweise neu und flexibler den jeweiligen fachlichen Kompetenzen zugeordnet 
sowie eine striktere Einhaltung des „Dienstweges“ angestrebt. Denn viele Köche verderben 
das Gericht … 

Das Verwaltungsteam ist klein und ist daher nicht jederzeit für die Bevölkerung am Schalter 
oder telefonisch erreichbar. Gerne sind die Mitarbeitenden jedoch bereit, nach vorgängiger 
Terminabsprache auch ausserhalb der Schalteröffnungszeiten offene Fragen oder Anliegen 
zu besprechen. 

Die fest angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Walkringen:  

Gemeindeverwaltung 

Arn Nathalie: Gemeindeschreiber-Stellvertreterin, AHV-Stellenleiterin, Sachbearbeiterin 
Gemeindeschreiberei, Einwohnerkontrolle 

Bigler Sarah: Sachbearbeiterin Finanzverwaltung und Gemeindeschreiberei, Steuern, 
Stellvertretung Finanzverwalterin 

Glaus Susanna: Schulsekretariat, Unterstützung Gemeindeverwaltung 

Moser Burbulla Markus: Gemeindeschreiber, Leitung Gemeindeverwaltung und 
Gesamtverantwortlicher Bereich Gemeindeschreiberei und Bauverwaltung 

Staub Nadine: Finanzverwalterin, Gesamtverantwortliche Bereich Finanzverwaltung und 
Steuern, Gemeindeliegenschaften 

Werkhof 

Iseli Christoph: Leiter Werkhof 

Jegerlehner Rolf: Auszubildender  

Pauli Stephan: Mitarbeiter Werkhof (in Personalunion Hauswart Schulhaus Walkringen) 

Hauswartung 

Fankhauser Barbara: Mitarbeit Hauswartung 

Leuenberger Anita: Mitarbeit Hauswartung 

Thierstein Daniel: Leiter Hauswartung 

Pauli Stephan: Mitarbeit Hauswartung Schulhaus Walkringen (in Personalunion Mitarbeiter 
Werkhof) 

 

Aufgrund des kleinen Teams in der Gemeindeverwaltung kann es zu kurzen Wartezeiten 
kommen. Für das Verständnis danken wir Ihnen bestens. 

 Gemeindeverwaltung 
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Trinkwasserqualität 
 
Die gesetzlichen Bestimmungen schreiben vor, dass die Bevölkerung regelmässig über die 
Qualität des Trinkwassers informiert werden muss. 
 
 
Ergebnisse der letzen Prüfungen: 
 
 
Parameter Ergebnis Einheit Toleranzwert 

Hygieneverordnung 
Escherichia coli n.n. pro 100 ml n.n. 
Enterokokken n.n. pro 100 ml n.n. 
Aerobe, mesophile 
Keime 

3 KbE/ml 300 

Gesamthärte 30.3 °f - 
Nitrat 20.7 mg/L 40 

 
Legende 
<: kleiner (weniger) als >: grösser (mehr) als  g: Gramm mL: Milliliter (1/1000 Liter) 
n.n.: spezifischer Keim wurde nicht nachgewiesen  + n.: spezifischer Keim wurde nachgewiesen 
HyV: Schweiz. Hygieneverordnung SLMB Kp56: Schweiz. Lebensmittelbuch KbE: koloniebildende Einheiten 
 
 
Beurteilung 
Die Untersuchungsergebnisse entsprechen den gesetzlichen Vorschriften. 
 
Die geprüften Parameter des Trinkwassers entsprechen der Verordnung über hygienische-
mikrobiologische Anforderungen an Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände, Räume, 
Einrichtungen und Personal (HyV) vom 23. November 2005. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Besitzer von Privatversorgungen allfällige 
Wasserbezüger gemäss Art. 5 der Verordnung des EDI über Trink-, Quell- und 
Mineralwasser ebenfalls jährlich mindestens einmal über die Qualität des Trinkwassers 
informieren müssen.  
 

 Ver- und Entsorgungskommission  
  

Wasserzähler ablesen 

Gestützt auf das Wasserversorgungsreglement der Gemeinde 
Walkringen wird der Zählerstand Ihrer Wasseruhr mittels einer 
Selbstdeklaration erhoben. 

Anfangs Dezember werden wiederum die Ableseformulare 
(Selbstdeklaration) für das Ablesen der Wasserzähler verschickt. 
Der Zählerstand kann wie bisher direkt mit dem Ableseblatt, per  
Telefon oder neu per E-Mail an gemeinde@walkringen.ch gemeldet werden. Die 
Zählerstände müssen bis spätestens am 6. Januar 2017 gemeldet sein. Wir danken für Ihre 
Mitarbeit.  

Sollten bei der Ablesung Schwierigkeiten entstehen, so hilft Ihnen der Brunnmeister, Herr 
Alfred Fankhauser, Natel 079 632 75 16, gerne weiter.  

Wir bitten Sie zudem, uns den Wasserzählerstand auch bei einem Verkauf/Kauf der 
Liegenschaft mitzuteilen. Das zuständige Grundbuchamt meldet uns allfällige 
Besitzerwechsel immer noch mit einer Verzögerung von fast einem halben Jahr.  

 Ver- und Entsorgungskommission 

 

 

 

 

 

 

 

Werbemöglichkeit im Walkringen-Info 
 
Der Gemeinderat hat im 2015 beschlossen, Werbung für das einheimische Gewerbe ab dem 
Jahr 2015 im Walkringen-Info zu ermöglichen. Da sich zwischenzeitlich neue Gewerbebetriebe 
in der Gemeinde angesiedelt haben, möchten wir diese Möglichkeit erneut publizieren.  
 
Auf der letzten Seite jeder Ausgabe können Werbeinserate platziert werden. Die derzeit 
mögliche Grösse des Inserates ist: B/H 76x29mm.  
 
Das Info-Heft erscheint vier Mal im Jahr. Ein Inserat in schwarz-weiss kostet für ein Jahr Fr. 
250.00. Es besteht auch die Möglichkeit, das Inserat vierfarbig zu drucken. Die Kosten für ein 
Jahr belaufen sich hier auf Fr. 350.00. 
 
Sofern es neue Inserentinnen und Inserenten gibt, können Sie uns Ihre Werbung gerne 
zustellen. Die Inserentinnen und Inserenten werden nach Inserate-Eingang berücksichtigt. 
Eingabefrist für Ihre Werbung ist der 10. Januar 2017, 12.00 Uhr. 
 
 Gemeinderat 
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Geburtstags-Jubiläum – Gratulationen 
 
 
Dezember 2016 
 
 
90. Geburtstag 
15.12.1926 Kohler Ursula, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
91. Geburtstag 
07.12.1925 Köber Brigitte, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
24.12.1925 Schmid Hedwig, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
93. Geburtstag 
24.12.1923 Jenzer Bertha, Eybodenweg 36, 3513 Bigenthal 
 
96. Geburtstag 
04.12.1920 Theurer Barbara, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
 
Januar 2017 
 
85. Geburtstag 
08.01.1932 Galli Marie, Wikartswil 639, 3512 Walkringen 
19.01.1932 Müller Gertrud, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
90. Geburtstag 
15.01.1927 Siegenthaler Elisabeth, Bütschwil 235, 3513 Bigenthal 
 
95. Geburtstag 
03.01.1922 Tavernini Nina, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
 
Februar 2017 

90. Geburtstag 
04.02.1927 Neugebauer Silvia, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
93. Geburtstag 
02.02.1924 Hablützel Lukas, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
95. Geburtstag 
07.02.1922 Kellenberger Erica, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
97. Geburtstag 
05.02.1920 Reist Elisabeth, Schwendistrasse 16, 3513 Bigenthal 
14.02.1920 Andres Elsa, Rüttihubel 29, 3512 Walkringen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Gemeindeverwaltung 

Fundbüro 

 

Gerne möchten wir Ihnen wieder einmal in Erinnerung 
rufen, dass Sie gefundene oder verloren gegangene 
Gegenstände bei der Gemeindeverwaltung melden 
bzw. abgeben können.  

 

Im Fundbüro der Gemeindeverwaltung Walkringen befinden sich zur Zeit folgende 
Gegenstände: 

 

• Schlüssel mit einem Plüschhundeanhänger 
• Schlüssel mit einem Hawaii-Plastikanhänger 
• Schlüssel mit einem Donut-Überzug 
• „Kellerschlüssel“ mit der Nr. 12 
• Auto- oder Motorradschlüssel mit einem Disney Cars Anhänger 
• Schlüssel (vermutlich Briefkasten oder ähnliches) „Euro Locks“ 
• Schlüssel (vermutlich von einem Schrank oder ähnliches) „Trelock“ rot 
• Autoschlüssel VW (Klappschlüssel) 
• Silberne Korrekturbrille mit weissen Bügelverzierungen 
• Silberner Fingerring mit Gravur „Stefan + Datum“ 
• Feine schwarze Armbanduhr, Marke Omax 
• Grosse weisse Armbanduhr, Celsior mit Schmetterling im Zifferblatt  
• Schwarze Sonnenbrille mit silber-schwarzer Verzierung in den Bügeln 
• Motorola GP330 Funkgerät 
• Dunkelblaue Winterhandschuhe 
• Hellblau-braune „Xtreme@TEX“ Jacke, Grösse L 
• iphone 4, schwarz 

 

Sollte Ihnen etwas davon fehlen, können Sie sich gerne bei uns melden.  

 

 Gemeindeverwaltung 
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Infos aus unseren Schulen 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Die Schule ist öffentlich! Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie! 
An dieser Stelle möchten wir Ihnen wieder ein paar Informationen und Begebenheiten aus 
unserem Schulalltag vorstellen. 
 
 
OL 
 
Am Donnerstag, dem 22. September fand für die Schüler der 5. - 9. Klassen der Gemeinden 
Biglen, Arni, Landiswil und Walkringen im Gebiet Schönenwasenwald der alljährliche 
Orientierungslauf statt. Die Schule Arni/Landiswil war dieses Jahr der Organisator. Im 
Gegensatz zum letzten Jahr fand der OL bei herrlichstem Spätsommerwetter statt. Die Schüler 
und Schülerinnen waren sehr motiviert und die Stimmung ausgezeichnet. Gestartet wurde in 
fünf Kategorien. Direkt nach dem OL fand die Siegerehrung statt. 
 
Folgende Schüler aus unserer Gemeinde gewannen Medaillen: 
 
Kat 5. Kl. Knaben/Mädchen:  3. Rang: Hofer Sarina und Galli Ronja 
 

 
 

Herzliche Gratulation! 
Ein grosser Dank allen Helferinnen und Helfern und vor allem dem Organisationsteam der 
Schule Arni/Landiswil. 
 
 
Waldtag der Mittelstufe Bigenthal  
 
Das Amt für Wald des Kantons Bern bietet für Schulklassen im Programm Treffpunkt Berner 
Wald einen „Waldtag“ mit einem Förster an. Von diesem Angebot machten wir Gebrauch. Der 
Tag lief folgendermassen ab:  
 
Am Montag, den 12. September 2016, an einem wettertechnisch sehr schönen Tag, machten 
wir uns auf, dem heimischen Wald einen Besuch abzustatten. Steil ging es den Hang hinauf, 
bis wir auf die „Laucheren“ gelangten. Dort wurden wir freundlich empfangen. 
 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde ging es los mit verschiedenen Aktivitäten. In Gruppen 
mussten die Kinder immer zwei gleiche Waldgegenstände (Memory) finden und sammeln. Am 
Schluss wurden die Dinge benannt (z.B. Moos, Farn, Tannzapfen usw.), verglichen und 
gezählt. Mit der mitgenommenen Handsäge machte sich die Klasse daran, einen Abschnitt 
des Waldweges freizuschneiden, damit er wieder gut begehbar wurde. Mit Freude sägten die 
Kinder die hervorstehenden Äste oder gar kleine Bäume ab. Eifrig wurde beim Sägen einander 
geholfen und zusammengearbeitet. Kräftigere, zum Bräteln geeignete Äste, wurden auf die 
Seite getan. Im Anschluss studierten die Kinder in Gruppen kleine Szenen ein, um die 
unterschiedlichen Funktionen (Aufgaben) des Waldes darzustellen und erraten zu lassen (z.B. 
der Wald als Erholungsraum). Verschiedene Waldberufe durften sie anhand passender 
Kleidung und Beschreibungen in der Gruppe gleich selber vorstellen. Im Hinblick auf die 
Berufswahl, war es für die Mittelstufenklasse interessant, die verschiedenen Berufe rund um 
den Wald wie beispielsweise Forstwart, Förster oder Forstingenieur kennenzulernen.  
 
Auf die Tätigkeit nach dem Mittagessen freuten sich alle riesig: Einen von Borkenkäfern 
befallenen Baum durften wir mit dem Einverständnis des Waldbesitzers fällen. Mit Helmen 
ausgestattet, zogen die Kinder aus sicherer Distanz am Seil, das am besagten Baum befestigt 
war und halfen so auf Kommando mitziehen, als der Förster mit der Motorsäge die Fichte fällte. 
Nach dem Entasten und dem Zählen der Jahrringe des Baumes, wurde es leider bald Zeit, um 
nach Hause zu gehen. Kinder und Lehrerinnen waren sich einig: Das war ein grossartiger 
Waldtag. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an Herrn M. Schenk, den Förster, der uns 
viel Wissen weitergab und uns für seinen tollen Beruf im Wald begeistern vermochte. 
Bericht: Agnes Fischer 
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Neue Attraktion auf dem Pausenplatz Bigenthal 
 
Nachdem der Pausenplatz in der Projektwoche schon farbiger gestaltet wurde, strahlen nun 
auch die aufgemalten Spiele wieder in leuchtenden Farben. Das Highlight ist aber die 
Hängematte, die neu auf dem Rasen steht. Kurz nachdem sie fertig aufgestellt war (Danke 
vielmals!) haben wir sie mit einer Sirup-Bar und kleinen Snacks eingeweiht. Vor und nach der 
Schule und natürlich in den Pausen wird sie rege benutzt und genossen. 
 

 
 
Waldtage KG Bigenthal 
 
Auch dieses Jahr gehen wir wie gewohnt alle zwei Wochen mit dem Kindergarten in den Wald. 
Auf unserem Waldplatz entstanden und entstehen im Lauf der Zeit immer wieder neue 
Spielmöglichkeiten und Kunstwerke. 
In letzter Zeit haben wir beispielsweise einen Barfussweg aus vielen verschiedenen 
Naturmaterialien angelegt. Die Wurfziele wurden wieder belebt, wir haben viele Geräusche 
entdeckt und uns als Waldorchester versucht. 
Wir freuen uns auf weitere spannende Waldtage und danken Familie Niklaus ganz herzlich, 
die uns ihren Wald zur Verfügung stellt. 
 

 

Begegnungstage Lenk 7.Klasse 
 
In der zweiten Schulwoche nach den Sommerferien fuhr die 7. Klasse in die Begegnungstage. 
Die Schülerinnen und Schüler der drei Schulhäuser Walkringen, Bigenthal und Wikartswil 
kannten sich bereits aus den gemeinsamen Englisch- und Französischlektionen der 
Mittelstufe, das Ziel war jedoch, dass sie sich näher kennen lernten und sie zu einer Klasse 
zusammenwachsen würden. 
Neben einer Lektüre, in der es um das Thema Freundschaft ging, war ein weiterer schulischer 
Teil ein Gemeinschaftsbild, das nun hinten im Klassenzimmer hängt. Dabei gestaltete jeder 
Schüler und jede Schülerin ein Sperrholzquadrat, das zu ihm/ihr passte. Dann wurden von 
jedem Quadrat drei Fäden gespannt, an diese Fäden kamen dann Gedanken und Wünsche 
an die Person, zu der der Faden führte. 
Eines der Hauptziele der Woche war auch, gemeinsam Regeln für das Zusammenleben in der 
Schule zu erarbeiten. Die Schüler haben sich für folgende Punkte für ihren Lernvertrag 
entschieden: 
Klassenklima: 

• Wir vertrauen uns und missbrauchen dieses Vertrauen nicht. 
• Wir wenden keine körperliche oder psychische Gewalt an. 
• Wir mobben nicht und schliessen niemanden aus. 

Arbeitsklima: 
• Ich bin aufmerksam während der Lektion. 
• Ich störe meine Mitschüler nicht und lenke sie nicht ab. 
• Ich folge den Anweisungen der Lehrperson und bin still, wenn sie spricht. 
• Ich habe mein Schul- und Arbeitsmaterial dabei und erledige meine Hausaufgaben 

zuverlässig. 
Neben den schulischen Teilen waren wir auch sportlich aktiv: Am Dienstag unternahmen wir 
eine Wanderung auf den Betelberg und am Mittwoch besuchten wir bei heissem Wetter die 
Badi Lenk. Am Donnerstag war volles Programm: In zwei Gruppen konnten die SchülerInnen 
in der Kletterhalle Lenk klettern, sie gaben alles und einige kamen dabei an ihre Grenzen. Die 
andere Gruppe betätigte sich bei der Unterkunft sportlich mit Fussball, Boccia, Frisbee und 
Volleyball. Danach wurden die Gruppen getauscht. Am Abend spielten wir noch gemeinsam 
zuerst draussen und dann im Haus. 
Am Freitag putzten wir die Unterkunft und die Schülerinnen und Schüler durften sich noch 
etwas im Dorf aufhalten, bevor wir die Rückreise antraten. 
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Fledermausausflug 3./4. Klasse Walkringen 
 
Am Montag, 12.9.2016 waren wir auf dem Fledermausausflug. Der Fledermausexperte 
Armin Kunz nahm eine eingefrorene Zwergfledermaus und eine Braune Langohrfledermaus 
mit. (Benjamin, Joel) 
Am Anfang haben wir noch ein tolles Spiel gespielt. Es zeigt, wie Fledermäuse jagen. 
(Cécile, Sara) 
Wir haben vor dem Schulhaus erstaunlicherweise Fledermäuse gesehen. Es waren drei bis 
vier Arten. Armin Kunz hat dafür extra einen Fledermausdetektor mitgenommen. (Michael, 
Levi) 
Am Schluss sind wir in den Furt gelaufen und haben am Bach mit dem Batdetektor sogar 
Heuschrecken gehört. Herr Kunz sagte noch, dass eine Zwergfledermaus in der Nacht bis zu 
3000 Insekten frisst. (Chantal, Fabienne) 
Wir hörten total um die sechs Fledermausarten. (Jan, Jamiro, Kevin) 
Es war ein gelungener Anlass mit Fledermäusen, die uns bei noch gutem Licht eine richtige 
Show vor dem Schulhaus geboten haben. Danke auch an Christoph Fankhauser, welcher 
geholfen hat, den Ausflug zu organisieren. (A. Rüfenacht) 
 

  
 
 
 
René Loosli, Schulleiter 

 

 

 

 

 

 

 

An- und Abmeldeschluss 
 

für das 2. Schulsemester 2016/2017 
mit Beginn 1. Februar 2017 
 

30. November  2016 
 

Unterrichtsangebot: 
Klavier, Jazzklavier, Klaviergarten, Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass, 
Harfe, akustische und elektrische Gitarre, Ukulele, 
E-Bass, Bambusflöte, Blockflöte, Querflöte, Saxofon, Klarinette, Oboe, 
Posaune, Trompete und Kornett, Waldhorn, Alphorn, Schlagzeug, 
Kindertanz, Ballett, Jazztanz, Gesang und Stimmbildung, Kinderchor, 
Musik und Bewe-gung, Eltern-Kind-Musik, Kammermusik, Ensembles, 
Bands 
 

Für das Aufnahmegespräch bitte frühzeitig  
Termin mit dem Sekretariat vereinbaren. 
 

Tel. 031 839 50 33 
www.musikschuleworb.ch 
info@musikschuleworb.ch 
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Zum Schulbeginn im August 2016 starteten unsere 
zwei neuen Spielgruppenleiterinnen.  
 
Wir möchten die zwei Frauen kurz vorstellen und 
wünschen ihnen von Herzen  viel Freude bei der 
Arbeit mit den Kindern. 
 
 

 
 
 
Name : Cècile  Ritter- Meyer 
Geburtstag : 27. Januar 1980 
Familie : verheiratet, 5-jährige Tochter, 2- jähriger Sohn 
Wohnort : seit Sommer 2016 in Walkringen 
Beruf : Kleinkinderzieherin 
 
Was ich nicht mag : Arroganz, Unehrlichkeit, Stau auf den Strassen, 
Meeresfrüchte, Auberginen 
 
Was ich mag : Freundlichkeit, Harmonie, Musik, Kreativität, gemütliche 
Stunden mit der Familie und Freunden, Früchte, Brot, Chips 
 
Ich bin……….. aufgestellt, herzlich, kritikfähig, fair 

 
 
 

 
 
 
Name : Brigitte Wegmüller-Tschanz    
Geburtstag : 22. Januar 1970 
Familie : verheiratet, 12 und 10- jähriger Sohn 
Wohnort : Wydimatt 137, 3513 Bigenthal 
Beruf : Kleinkinderzieherin, Bäuerin 
 
Was ich nicht mag : Arroganz, Unfreundlichkeit, Gewitter , Blutwurst 
 
Was ich mag : meine Familie, unseren Bauernhof, Tiere, Natur, Harmonie, 
Musik 
 
Ich bin………hilfsbereit, kreativ, gutmütig,  
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Samichlaus 
 
Er kommt am 6. Dezember wiederum zu unseren Kindern und bringt für alle eine kleine 
Überraschung. Er hält sich an folgende Zeiten:  
 
16.15 Uhr in Schwendi  
16.45 Uhr in der Wydimatt  
17.15 Uhr beim Schulhaus Bigenthal  
17.45 Uhr beim Schulhaus Walkringen  
18.15 Uhr bei Fam. A. Wegmüller, Wikartswil  
 
Der Samichlaus rechnet mit einer grossen Schar von Kindern und Eltern und freut sich auf 
vorgetragene Värsli und Liedli. 
 
 

 

 

 

 

 

  

 
Der Verein Waldspielgruppe Bigenthal feiert einen kleinen Geburtstag. Seit nun 
schon 5 Jahren beginnt jeweils im August das Spielgruppenjahr mit einem 
Elternanlass auf dem Chnubu, dem Waldplatz der Waldspielgruppe. Auch in 
diesem Jahr trafen sich Kinder und Eltern zum gegenseitigen Kennenlernen und 
bemalten zusammen Steine, welche den kleinen Garten neben dem Bauwagen 
umranden sollen. 
Das Jahresthema 2016/17 ist DIE AMEISE. Die Kinder lernen diesen 
spannenden Waldbewohner über Geschichten, Verse, Lieder, Bastelarbeiten und 
natürlich die direkte Beobachtung auf dem Chnubu kennen.  
 
 

       Schon gewusst?     
Laut Experten soll es auf der Erde rund 10 Billiarden Ameisen geben. Jedes hundertste Tier wäre demnach eine Ameise. 
Von 20`000 Arten, kommen in Europa ca. 200 vor. 
Ameisen sind Landschaftspfleger. Sie sorgen dafür, dass der Boden locker wird, damit die Pflanzen besser Wurzeln 
schlagen können. Auch zur Verbreitung der Pflanzensamen tragen sie bei, indem sie die Saat von bis zu 150 
Pflanzenarten transportieren. Zudem säubern die Ameisen den Wald z.B. durch die Beseitigung toter Tiere. 
Ameisen kommunizieren hauptsächlich über Duftstoffe. Hat eine Ameise einen Futterplatz entdeckt, legt sie auf dem 
Rückweg zum Nest eine Duftspur. Dieser folgen dann die anderen Ameisen, um ebenfalls zu dieser Nahrungsquelle zu 
gelangen. Es gibt eine Vielzahl von verschiedenen Düften. Die Ameisenkönigin zum Beispiel kann einen speziellen Duft  
ausscheiden, um die Fruchtbarkeit der weiblichen Ameisen zu regulieren. Jede Kolonie hat einen eigenen Nestduft. So 
können fremde Artgenossen schnell erkannt und vertrieben werden. 

 
Auch beim Geburtstagsritual der Kinder, spielt die 
Ameise eine wichtige Rolle. Jedes Kind bekommt 
nämlich eine kleine Ameise geschenkt. Diese wandert 
auf einer Holzblume, die von den Kindern mit einem 
farbigen Punkt gestaltet wird, hin und her. Weiter geht 
es mit einem Spiel, wo die Kinder verschiedene Düfte 
riechen und diese der passenden Pflanze zuordnen 
können. Doch während das Geburtstagskind kurz 
weggeht, wird etwas durcheinandergebracht. Ob es da 
wieder Ordnung reinbringen kann? Als Erinnerung 
bekommt das Geburtstagskind noch ein Tröpfchen von 
seinem Lieblingsduftöl auf den Arm. Zur 
Geburtstagsfeier auf dem Chnubu gehört natürlich auch 
ein feines Zvieri und das Waldspielgruppen-
Geburtstagslied.  
 
 
 

Das Waldspielgruppen Geburtstag – Lied 
(Melodie „happy birthday“) 
 

Pa-Pe-Pi-Po-Purtzufescht, 
singe d`Vögu uf de Escht. 
Singt im Waldsofa d`Hasumuus, 
singt dr Fuchs i sim Höhlihuus. 
 

U mir singe Alli mit, 
wünsche Glück uf Schritt u Tritt, 
zum Geburtstag liebe/i ………(Name vom Ching), 
zum Geburtstag viu Glück! 
 

(Für die Waldspielgruppe Bigenthal getextet: Ursula Graf, November 2010) 
 
 
Interessierte Familien, die das Geschehen im Wald einmal miterleben möchten, sind jederzeit herzlich zum Waldluft-
Schnuppern willkommen!  
Dienstag, 10:00 – 13:30 Uhr und Donnerstag, 14:00 – 16:30 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 077 477 09 56, Ursula Graf, Waldspielgruppenleiterin oder 
www.waldspielgruppe-bigenthal.ch 
 Verein Waldspielgruppe Bigenthal 
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Wir laden alle Mitglieder ganz herzlich zu unserer 
traditionellen Adventsfeier ein und freuen uns 
gemeinsam auf die kommende Weihnachtszeit. 
 
 
Bitte beachten: Die Adventsfeier findet NICHT im 
Sternensaal statt  �  Friederika-Stiftung Walkringen! 
 
 
Wann:  Donnerstag, 8. Dezember 2016 
 
Zeit + Ort: 20.00 Uhr im SAAL DER FRIEDERIKA-STIFTUNG  
 Hauptstrasse 31, Walkringen 
 
Programm:  Kaffee, Tee, „Wiehnachtsringli“ 
 Musik, Geschichten, Kerzenschein …. 
 
Kosten: kostenlos für Mitglieder 
 
Anmeldung:  nicht erforderlich 
 
 
 
 
Der Vorstand freut sich darauf, viele 
Frauen an diesem schönen Anlass 
begrüssen zu dürfen. 
  

 

 
 
 

 
Hier finden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für die Seniorinnen und Senioren der 
Einwohnergemeinde Walkringen.       

 
Die nächsten Mittagstische finden an folgenden Tagen statt. 

 
Datum Restaurant Anmeldung bis 

 Mittwoch 30.November 16 Restaurant Rüttihubelbad Fr. 25. Nov. 16  
Mittwoch 25. Januar 17 Gasthof Bären Walkringen Fr. 20. Jan. 17 

 
Ab 11.30 Uhr ist im bestimmten Restaurant ein Tisch für Euch bereit. 
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine Anmeldung, die  
telefonisch bis jeweils am vorangehenden Freitag bei uns eintreffen sollte.  
Die Kosten des Menus (ohne Getränke) betragen Fr. 16.00 und werden 
durch die Teilnehmer bezahlt. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder abgeholt werden will,           
kann dies ebenfalls bei der Anmeldung mitteilen.  
Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Marlis Dobler    031 701 19 63  Ruth Kindler   031 701 23 40 
Käthi Keller 031 701 33 05 Vreni Schneider 031 701 23 91 
 

 
Senioren-Weihnachtsfeier 
Dienstag, 13. Dezember 2016, 13.30 Uhr, Saal Schulhaus Walkringen 
 
Gottesdienste im Rüttihubelbad 
Samstag, 26. November 2016, 10.15 Uhr, gestaltet von Pfarrer Peter 
Raich. Am Flügel spielt Jin-Ki Kang. 
 
Samstag, 11. Februar 2017, 10.15 Uhr, gestaltet von Pfarrer Peter Raich.  

Senioren-Gottesdienst  
Sonntag, 11. Dezember 2016, 9.30 Uhr, Kirche, gestaltet von Pfarrer Peter 
Raich 
Sonntag, 8. Januar 2017, 10.00 Uhr, Kirche, gestaltet von Pfarrer Peter 
Raich und einer Gesangsgruppe unter der Leitung von Melanie Moser. 
 
Nach dem Gottesdienst sind jeweils alle ganz herzlich zu Kaffee und Züpfe 
in den Saal des Sternenzentrums eingeladen. 
 
Stubete  
Dienstag, 10. Januar 2017, 13.30 Uhr, Sternenzentrum 
Dienstag, 14. Februar 2017, 13.30 Uhr, Sternenzentrum 
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Erzählkaffee 
Freitag, 18. November 2016, 9.15 Uhr, Sternenzentrum (Thema: 
«Stammbaum») 
Freitag, 9. Dezember 2016, 9.15 Uhr, Sternenzentrum (mit Zmorge-Buffet) 
Freitag, 13. Januar 2017, 9.15 Uhr, Sternenzentrum (Thema: «Das haben 
meine Grosseltern erzählt»). 
Freitag, 10. Februar 2017, 9.15 Uhr, Sternenzentrum (Thema noch offen). 

 
Kirchen-Fahrdienst 
Älter werden bringt oftmals auch eine eingeschränkte Mobilität mit sich.  
Uns ist es ein Anliegen, dass alle Frauen und Männer unserer 
Kirchgemeinde bei Wunsch den Gottesdienst und andere Anlässe der 
Kirchgemeinde besuchen können. Nie soll der Weg dahin «im Weg stehen». 
Sehr gerne bieten wir einen Fahrdienst an.  
Verschiedene Personen sind bereit, diesen Dienst für unsere Kirche zu 
übernehmen.  
Zögern Sie nicht und rufen Sie im Pfarramt an: Telefon 031 701 24 72 oder 
ein Mail an kirche@kirche-walkringen.ch senden. 

 
 

Seniorenessen  (Frauenverein) 
Mittwoch, 15. Februar 2017 11.30 Uhr Restaurant Rüttihubelbad 

Walkringen 
 

Jass für Seniorinnen und Senioren  (Verkehrsverein) 
Dienstag, 22. November 2016  Gasthof Bären, Walkringen 
Dienstag, 21. März 2017   Restaurant Sternen, Walkringen 

 
Fusspflege  

 
Mittwoch   07. Dezember 2016 im Sternenzentrum 
Donnerstag 08. Dezember 2016 im Sternenzentrum 
 
Donnerstag 02. Februar 2017 im Sternenzentrum 
Freitag  03. Februar 2017 im Sternenzentrum 
Auskunft und Anmeldungen an Trudi Junker,  Tel. 031 701 19 13               
oder Käthi Keller, Tel. 031 701 33 05. 

 
Angebote der Pro Senectute in Walkringen 
 
Volkstanzen: Jeweils  alle 14 Tage am Dienstag von 14.00-15.00 Uhr,  
im Sternenzentrum Walkringen von Oktober bis Mai. 
 
Turnen Männer (ganze Gemeinde): jeweils am Donnerstag-Nachmittag         
von 15.25 bis 16.25 Uhr in der Turnhalle in Walkringen.  
 
Turnen Frauen (ganze Gemeinde): jeweils am Montag-Nachmittag                         
von 14.00 bis 15.00 Uhr im Mehrzwecksaal Schulhaus Walkringen.  

 
 

Wagen Sie etwas Neues und nutzen Sie das Angebot.  
Neue Turnerinnen und Turner sind herzlich willkommen 

 
Frischmahlzeitendienst 
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region Konolfingen organisiert. 
Wer Mahlzeiten beziehen möchte, melde sich direkt bei der Spitex unter  
Telefonnummer  031 770 22 00 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter 
• Homepage: www.spitex-reko.ch 
• E-Mail: info@spitex-reko.ch 

 
Vermietung von Krankenmobilien 

  
 Wir weisen darauf hin, dass Frau Greti Streit verschiedene nützliche 

Krankenmobilien vermietet.  
Die Vermietung der Krankenmobilien erfolgt über die Telefonnummer                  
058 327 53 20 (Büro) oder 031 701 00 43 (Privat) von Frau Greti Streit, 
Walkringen. 

 
 

Gegenseitige Hilfe 
Nach wie vor läuft das Projekt „Gegenseitige Hilfe“. 
Die IG für das Alter vermittelt verschiedene Hilfsangebote für Haus und  
Garten oder in administrativen Belangen. 
Ursula Röthlisberger  nimmt Anmeldungen entgegen oder erteilt gerne 
Auskunft   Telefon 031 701 08 55   

 
Angebote für 50 plus 

   Die nächsten Anlässe finden im April und Mai 2017 statt. 
Detailprogramme werden dem nächsten Infoheft beigelegt. 
Auskunft erteilt gerne Stefan Röthlisberger                                                
Telefon 031 701 08 55 oder stefan.roethlisberger@bluewin.ch 

 

IG für das Alter / Vreni Schneider 
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Pflegen in komplexen Situationen 
 
Die spezialisierten Dienstleistungen der Non-Profit-Spitex sind wenig bekannt, 
wie dies die Resultate einer externen Analyse zeigen.  
 

Nebst den gewohnten Kerndienstleistungen verfügt die Non-Profit-Spitex je nach 
Organisation auch über ein vielfältiges spezialisiertes Dienstleistungsangebot. Dabei 
bezieht die Spitex immer auch die Bezugspersonen und das Umfeld ihrer Patientinnen 
und Patienten mit ein.  
Für die NPO-Spitex sind die spezialisierten Profis für die Pflege und Betreuung auch in 
komplexen medizinischen Situationen zu Hause im Einsatz. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter verfügen über vertieftes Fachwissen und langjährige Erfahrung.  
 
Unsere Organisationen bieten folgende Spezialleistungen an:  

• Psychiatrie- und psychogeriatrische Spitex; für Menschen mit psychiatri-  
schen Erkrankungen 

• Wundbehandlung; für die Versorgung von akuten und chronischen Wunden 
• Palliative Care; für die Betreuung und Behandlung von Menschen mit unheil- 

baren, lebensbedrohlichen und/oder chronisch fortschreitenden Krankheiten 
• Pflege und Betreuung bei Demenzerkrankungen; für Menschen mit  

kognitiven Einschränkungen 
• Diabetes- , Inkontinenz-, Stomaberatung 

 

Melden Sie sich bei Bedarf! Wir sind gerne für Sie da. 

 

  

  
 
 
 
 
 
 

 

  Gastfreundliche 
    Winterquartiere  

   im eigenen Garten
Die Möglichkeiten sind vielfältig: 
–  Asthaufen mit dicken Holzstücken, Totholz, 

Heckenschnitt, gemischt mit Laub oder Stängeln 
von Stauden in einer ruhigen Ecke des Gartens 

–  Laubhaufen im Schatten der Sträucher 
–  Stein- und Schutthaufen mit tiefreichenden 

Hohlräumen an einem sonnigen Ort
–  alte abgestorbene Bäume, die ganz oder 

teilweise stehen oder liegen bleiben
–  etwas Dynamik und «Unordnung» auch im 

Hausgarten zulassen

IG Biodiversität Walkringen

Wollen wir im Sommer Igel, summende Insekten, 
Schmetterlinge, Eidechsen und Blindschleichen 
beobachten, können wir für diese Tiere im Garten 
geeignete Winterquartiere schaffen. Kleinstruktu-
ren wie etwa Ast- oder Steinhaufen übernehmen  
für sie überlebenswichtige Funktionen: sie bieten 
Nahrung, Zuflucht und sind Ruheplatz für den 
Winterschlaf. Mit wenig Vorbereitung und Aufwand 
und einfachen Materialien wie Stein und Holz werten 
Sie Ihren Garten in kurzer Zeit auf. Damit erhalten  
viele Arten einen ökologisch wertvollen Lebensraum, 
der pflegeleicht ist und Gross und Klein viel Freude 
bereitet. 
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Viel Spass… 
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Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22 
nähere Auskunft!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeindeverwaltung Walkringen 
Telefonnummer 031 701 00 22 
Faxnummer 031 701 37 05 
E-mail-Adresse gemeinde@walkringen.ch 
Homepage www.walkringen.ch 
 
Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag 
Montag --- 14.00 – 18.00 
Dienstag --- 14.00 – 17.00 
Mittwoch 08.00 – 12.00 --- 
Donnerstag 08.00 – 12.00 --- 
Freitag --- --- 
 
Aufnahme Titelbild:  Rüfenacht Roland 
Aufnahmeort:  Qualitätskontrolle an der 3-D-Messmaschine, K.L. Locher AG 
 
 
Feuerwehr-Notruf 118 
Ärztlicher Notfalldienst 0900 57 67 47 
 
 
Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern  031 701 23 42 
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Infos 
Freitag, 27. Januar 2017, 12.00 Uhr für die Februar-Ausgabe 
 

 


